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Ostdeutschland steht mit anderen Regionen im Wettbe-
werb um gut qualifizierte Arbeitskräfte. Insbesondere 
wissensintensive Bereiche (z. B. Universitäten, For-
schungseinrichtungen und technologieorientierte Un-
ternehmen) profitieren stark von qualifizierten Fach-
kräften aus der ganzen Welt.
Fremdenfeindlichkeit dürfte ausländische Fachkräfte 
jedoch abschrecken und die Attraktivität eines Stand-
orts beeinträchtigen. Zahlen der Verfassungsschutz-
berichte 2013 und 2015 belegen, dass Gewalttaten mit 
rechtsextremistischem Hintergrund in Ostdeutschland 
besonders ausgeprägt sind. Die Anzahl der Straftaten je 
eine Million Einwohner ist in den ostdeutschen Bundes-
ländern insgesamt höher als in Westdeutschland. Noch 
bedenklicher erscheint jedoch die Entwicklung dieser 
Kennziffer im Jahr 2015. Obwohl auch die Anzahl von 
Gewalttaten in Westdeutschland vielerorts gestiegen 
ist, zeichnet sich vor allem in Ostdeutschland ein düs-
teres Bild. Die auf die Einwohner bezogene Zahl rechts-
extremistisch motivierter Gewalttaten hat sich in Ost-
deutschland von 2012 bis 2015 mehr als verdoppelt.
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Obwohl sich bisher noch keine Auswirkungen auf die 
Wirtschaft belegen lassen, ist zu befürchten, dass die 
zunehmende Gewalt den wirtschaftlichen Aufholpro-
zess in Ostdeutschland gefährdet.   

Gewalttaten mit rechtsextremistischem Hintergrund auf Länderebene 
2012 bis 2015, je eine Million Einwohner

Quellen: Bundesministerium des Innern: Verfassungsschutzbericht 2013, 42 (2012 und 2013), Verfassungsschutzbericht 2015, 30 (2014 und 2015); 
Darstellung des IWH.
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